
“Ich habe große Achtung vor der 

Menschenkenntnis meines Hundes,  er ist 

schneller und gründlicher als ich. “ 

Otto von Bismark 

Teolinda  Hagenow 

Sonnenstrasse. , 18 

DONAUWOERTH 

TEL. 015164040578 
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Teolinda 

Hagenow 

Seit dem 

Abschluss 

meines 

Studiums in Portugal als  Erzieherin 1984 

arbeitete ich mit Kindern, Jugendlichen und 

Menschen mit Behinderungen, in Portugal und in 

Deutschland, in den unterschiedlichsten 

Kontexten .    

Fasziniert von der Wirkung von Tier—Mensch 

Kontakten, besuchte ich in Portugal , einen 

Intensiv Kurs mit Cookie in der Tiergestützten 

Therapie (Educacão; SCAS; Positivas Can) und 

eine Weiterbildung in der Kynopädagogik 

(Instit. für Interspezifische Pädagogik) 

Cookie, geb. am 16.07.2008, ist eine 

Golden Retrie-

ver Hündin. 

Cookie ist sehr 

lernbegierig, 

hilfsbereit, 

freundlich und 

verschmust. 

Sie zaubert ein 

Lächeln in jedes Gesicht. Sie hat einen 

Wesenstest sowie die Hundeführerschein-

prüfung erfolgreich abgelegt. Sie ist 

geimpft, entwurmt und haftpflicht-

versichert. 

Wollen  Sie , dass 

Ihr Kind, Ihre Eltern 

den Alltag ausgegli-

chen  bewältigen, 

dann  kontaktieren  

Sie mich: 
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Die Einsätze die ich mir mit meinem 

Hund vornehme, geben einen  Lichtblick 

im Alltag der Menschen und eröffnen Ho-

rizonte. Diese können mit: logo 

In der 

Kynotherapie, und 

Kynopädagogik 

werden  durch die 

Intervention von 

dem Hund als  Co 

– Therapeut /  

Co-Pädagoge  

Handlungen 

durchgeführt  um 

vorhandene 

Ressourcen zu 

stärken und 

bestimmte 

Kompetenzen zu 

fördern. 
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Ziele der  TGT und TGP sind: 

 Einzelförderung,   

 Motivationssteigerung,  

 Verbesserung der: 

   kognitiven Fähigkeiten 

   Selbstwertgefühle ,  

   Konzentration  

 Sprachförderung und 

sensomotorische Fähigkeiten  

fördern,  

 Angst bewältigen,  u.a.  

Die Massnahmen werden spielerisch und 

zwanglos durchgeführt,  ohne dass die 

therapeutischen oder pädagogischen 

Hintergründe wahrgenommen werden 

um auf natürliche Basis, positive  

Ergebnisse zu erzielen. 
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 Spass und Freude 

 Stärkung des 

Selbstwertgefühles 

 Offenheit 

 Anerkennung 

 Verantwortung 

                …. Etc…. 

 

 In der  heutigen materialistischen 

Gesellschaft finden die Wörter: “ Zeit”  und 

“Wertstellung” keinen Platz mehr. 

Ergebnisse sind:  Ängste, 

Unselbstständigkeiten, Verhaltensauffälig-

keiten , Defizite, etc... Bewältigen kann man 

es, mit Themenübergreifend sowie mit 

passiven und aktiven Einsätze des Hundes 

im: 

 Einzelbetreuung beim 

Hausbesuch,  

 AG `s oder Gruppenarbeit  in Kitas 

und Schulen 

 Kliniken 

 Seniorenheime 

 

 

Mein Arbeitskonzept 

basiert auf dem  Prinzip :  

“Potenziale zu entdecken 

um bei interaktiver Arbeit 

mit dem Hund, zu 

entfalten” 

 Kinder und Jugendliche    

 Menschen mit 

Behinderung 

 Erwachsenen und 

Senioren  durchgeführt 

werden 


